
Neue Führung bei Unibail-Ro-
damco. Seit Anfang Mai ist 

Thomas Heidenhofer als Country 
Manager für die strategische Füh-
rung der SCS und des Donau Zen-
trums verantwortlich. Bereits seit 
2009 ist der 49-Jährige für das Un-
ternehmen tätig. Zuvor bekleidete 
er das Amt des Director of Leasing.

UNIBAIL-RODAMCO

Alle 15 Standorte von bauMax 
in Rumänien werden an die 

französische Adeo-Gruppe verkauft 
– ein wichtiger Schritt im Zuge des 
Restrukturierungsplans. Sollte es 
das Kartellamt genehmigen, wird 
die gesamte Tochter-Gesellschaft in 
Form eines „Share-Deals“ an Adeo 
übertragen.

Der WU-Campus ist  Anziehungs-
punkt für prominente Wirt-

schaftskapitäne. WU-Professor Pe-
ter Schnedlitz freute sich besonders 
über den aktuellen Besuch des Ho-
fer-CEOs Dr. Günther Helm. Dabei 
ging es  nicht nur um die Architektur, 
der fachliche Diskurs zwischen Ho-
fer und der WU hat Tradition.

WU WIEN BAUMAX

Lebensmitteleinzelhandel
nach Geschäftstypen

Quelle: ACNielsen (Zensus Daten; * Stand Dez. 2013, ** Umsatz von Hofer und Lidl geschätzt)
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Anzahl
absolut* 

Anzahl in % 

5626 5598 5652 
-0,5 -0,5 -1,3 

Umsatz in %  
18,1 18,7 17,7 
+2,4 +3,1 +2,8 % Werte 

NIELSEN-DATEN

Supermärkte auf 
dem Vormarsch

Die Umsätze des Lebensmit-
teleinzelhandels ziehen weiter 

an. 2013 kletterten die Erlöse von 
Rewe, Spar und Co. laut Nielsen 
auf satte 18,7 Milliarden Euro an. 
Ein Plus von 3,1 Prozent. Wachs-
tumsmotor waren dabei einmal 
mehr die Supermarkt-Formate. So 
entfallen auf Billa, Spar, Unimarkt, 
Zielpunkt und MPreis 43,5 Prozent 
des Umsatzkuchens. Auch bei Ho-
fer und Lidl stehen die Zeichen auf 
Wachstum. 22,9 Prozent der 18,7 
Milliarden gehen im Diskont über 
die Ladentische. Verlierer sind die 
Mega-Märkte und die kleinen Play-
er (bis 249 m2). Beide Vertriebs-
schienen verlieren Prozentpunkte.
Standort-Anzahl. Ein ähnliches 
Bild zeigt sich bei der Standort-
anzahl. Insgesamt sind 5.598 Ge-
schäfte am Netz. Ein leichtes Minus 
von 0,5 Prozent. Der Löwenanteil 
entfällt mit 2.715 Märkten auf Flä-
chen zwischen 400 bis 999 m2. Die 
Abschmelzungskeule trifft dabei 
die kleinen Geschäfte bis 249 m2 
(minus ein Prozent) und Flächen 
zwischen 250 bis 399 m2 (minus 0,4 
Prozent).
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